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Liebe Mehrnbacherinnen und Mehrnbacher!

Ich wünsche allen Mehrnbacherinnen und Mehrnbachern eine besinnliche Zeit Ich wünsche allen Mehrnbacherinnen und Mehrnbachern eine besinnliche Zeit 
mit der Familie, frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2020!mit der Familie, frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2020!

Hochwasserschutz Abstätten

Formen nimmt das Projekt Hochwasserschutz in Abstätten 

an. Die Firma GLS aus Perg hat nach den Rodungs- und 

Erdaushubarbeiten das Abflussbauwerk errichtet. Die 

überwiegend gute Witterung im Oktober und November 

haben zu einem reibungslosen Baustellenbetrieb beige-

tragen. Die eigentliche Ausformung des Rückhaltebe-

ckens mit ca. 55.000 m³ Fassungsvermögen wird nächstes 

Jahr erfolgen. Auch die geplanten Neuausformungen 

der Gräben in Abstätten werden ab Frühjahr durch den 

Gewässerbezirk Braunau durchgeführt. Der Bau einer 

geplanten Flutbrücke unter der Eisenbahn wird erst im 

Jahr 2021 erfolgen.

Wasserversorgung Aubachberg

Am Aubachberg gibt es bislang keine öffentliche Trink-

wasserversorgung sondern Hausbrunnen und eine Was-

sergenossenschaft mit 12 Hausanschlüssen. Da in letzter 

Zeit bei der Gemeinde mehrfach Anfragen bezüglich 

Wasserknappheit und Wasserqualität sowie reparaturbe-

dürftigen Hausbrunnenanlagen eingelangt sind, wurden 

Überlegungen für eine öffentliche Trinkwasserversorgung 

gestartet. Auch ein laufendes Umwidmungsverfahren 

verlangt ebenfalls eine zentrale Wasserversorgung. Im 

September gab es daher eine gemeinsame Sitzung von 

Raumordnungsausschuss und Bauausschuss.

Dabei wurde vereinbart, dass der tatsächliche Bedarf 

durch eine Befragung der Aubachbergerinnen und 

Aubachberger bei einer Informationsveranstaltung 

erfolgen soll, vorher aber eine grundsätzliche Informa-

tion und Zustimmung im Gemeinderat erforderlich ist. 

Dieser Beschluss wurde in der Gemeinderatssitzung im 

September dann auch gefasst. Leider kam es aber durch 

Falschinformationen offensichtlich zu Verunsicherungen 

der Hausbesitzer/innen am Aubachberg. Durch die große 

Besucheranzahl bei der Gemeinderatssitzung wurde dies 

bestätigt.

Die beschlossene Informationsveranstaltung ist für die 

ersten Monate im nächsten Jahr geplant. Eine zeitgerech-

te Einladung wird erfolgen. Eine öffentliche Wasserversor-

gung wird jedenfalls nur bei mehrheitlicher Zustimmung 

zustande kommen.

Gasthaus zur Alm

Es freut mich ganz besonders, dass für das Gasthaus 

zur Alm eine Pächterin gefunden werden konnte. Die 

Bemühungen und Gespräche haben sich ausgezahlt. 

Frau Barbara Mairhofer wird uns in Zukunft mit ihren 

Kochkünsten überzeugen. Nach intensiven Renovierungs-

arbeiten wurde im Dezember der Betrieb sehr erfolgreich 

aufgenommen. Das Gasthaus wird einerseits auf traditio-

nelle Art,  aber auch als Restaurant „room5“ mit moderner 

Küche geführt. Zu Mittag gibt es ein Menü. Die ersten 

Wochen waren bereits sehr gut ausreserviert. Karin und 

Franz Kreuzhuber freuen sich sehr, dass ihr Gasthaus zur 

Alm wieder in neuem Glanz erstrahlt. Viel Erfolg!

Öffnungszeiten:

Mittwoch bis Freitag von 10.30 Uhr bis 23.00 Uhr

Samstag  von 9.00 bis 23.00 Uhr

Sonntag   von 9.00 bis 21.00 Uhr

Nähere Informationen unter: www.room5.at

Euer Bürgermeister Georg Stieglmayr

Dorfplatzgestaltung

Wie geplant wurde die Rohausfertigung des neuen 

Parkplatzes durch die Firma Leithäusl im September 

und Oktober durchgeführt. Das alte Lehrerwohnhaus 

wurde abgerissen. Alle Kanäle, Wasseranschlüsse und 

elektrischen Zuleitungen wurden in diesem Bereich neu 

ausgeführt. Für den gedrosselten Ablauf der Oberflächen-

wässer wurde ein Retentionsbecken errichtet und bereits 

fertiggestellt. Da die Kanäle zum Teil in mehr als vier 

Meter Tiefe liegen, ist mit Setzungen zu rechnen. Daher 

wurde der Entschluss gefasst, dass die Pflasterarbeiten 

und Asphaltierungsarbeiten und die Fertigstellung erst 

im Frühjahr/Sommer nächsten Jahres erfolgen wird. Bis 

dahin bleibt dieser Bereich zur Gänze abgesperrt. Für die 

Benützung der neuen Zufahrt und der Parkflächen wird 

daher noch um etwas Geduld gebeten.



Union ESV-Mehrnbach

Liebe Sportfreunde, ab sofort ist wieder jeden Donnerstag ab 19:00 wild - schießen in der Stockhalle angesagt.

Auf euer Kommen freut sich die U.ESV Mehrnbach.

Sportliche Erfolge des ESV Mehrnbach:

80 Turnierteilnahmen inclusive Meisterschaften. | Davon: 16 x Rang 1, 14 x Rang 2, 12 x Rang 3 | Gesamt 40 Stockerlplätze

 

Wir wünschen allen frohe Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr 2020.

Gesunde Gemeinde Mehrnbach

Veranstaltungsrückblick Sommer-Herbst 2019

Die Sommermonate standen ganz im Zeichen der 

Bewegung:

Von Juni bis Oktober

wurde an jedem letzten Montag im Monat speziell für Se-

niorInnen ein gemütlicher Plauderspaziergang, eine soge-

nannte „Tratsch-Roas“ angeboten. Für Radfahrbegeistere 

wurden gemeinsam mit der Sektion Männerturnen der 

Union Raiffeisen Mehrnbach wöchentliche Ausfahrten für 

Hobby (E-)BikerInnen veranstaltet. Aufgrund der guten 

Beteiligung werden wir diese Veranstaltungen auch im 

nächsten Jahr wieder anbieten.

Im Oktober

fand ein Vortragsabend unter dem Titel „Mein Essen – 

meine Zukunft  - Klimaschutz mit Messer und Gabel“statt.

In der Gründung des Vereines lebensraum:natur sehen 

auch wir einen wichtigen Schritt zur Erhaltung der Ar-

tenvielfalt und zum verantwortungsvollen Umgang mit 

der Natur. Unser Vortrag „Giftfrei Gärtnern“ im heurigen 

Frühjahr war bereits ein Beitrag in diese Richtung. Auf eine 

weitere Zusammenarbeit freuen wir uns.

Kontaktaufnahme zur Gesunden Gemeinde ist über 

jedes Arbeitskreismitglied (Telefonnummern auf www.

mehrnbach.at/Unsere_Gemeinde/Gesunde Gemeinde)

oder per Mail an gesgem.mehrnbach@gmx.at möglich

FKS & Pfeil-Design Mehrnbach -Fußball

Nach dem Fehlstart gegen Obernberg konnte sich unsere 

Mannschaft kontinuierlich steigern. Das Ziel für die Herbst-

saison wurde erreicht. Highlight war das Derby gegen USV 

Erler Haus Neuhofen. Vor 600 Zusehern erkämpften sich 

die Jungs gegen den bis dahin ungeschlagen Ersten ein 

Unentschieden. Auch unsere Reservemannschaft konnte 

die Erwartungen erfüllen und einen Platz im ersten Tabel-

lendrittel belegen.

Die enge Zusammenarbeit im Nachwuchsbereich mit 

dem UFC Riegerting gestaltet sich seit Jahren sehr er-

folgreich. Heuer stellen wir mit der U7, U8, U9, U10 eigene 

Mannschaften, mit der U13 und U16 bilden wir Spielge-

meinschaften mit Riegerting und mit der U15 erstmalig 

eine Spielgemeinschaft gemeinsam mit Riegerting und 

Gurten. Neben sehr guten Ergebnissen und Platzierungen 

von allen Mannschaften stellen wir mit der U13 unge-

schlagen (49:5 Tore) auch einen Herbstmeister.

Nachwuchstrainer gesucht! Du hast ein fußballerisches 

Grundverständnis und Spaß im Umgang mit Kindern? 

Bei Interesse bitte bei Herrn Haginger Rudolf melden. 

Tel.0676/821252510.

Hundehaltung

An alle Hundebesitzer der Gemeinde Mehrnbach. Leider 

kommt es immer wieder zu Beschwerden, dass Hunde an 

öffentlichen Plätzen bzw. im Siedlungsgebiet nicht an der 

Leine geführt werden, oder gar unbeaufsichtigt unterwegs 

sind. Viele Gemeindebürger fühlen sich durch freilaufen-

de Hunde bedroht. Um Ihnen Unannehmlichkeiten zu 

ersparen, werden Sie ersucht, Ihren Hund entsprechend 

dem Hundehaltegesetz zu halten. Insbesondere dürfen 

Sie Ihren Hund nicht unbeaufsichtigt frei herumlaufen 

lassen.

„Aktion scharf“: Erste Zwischenbilanz

Im September 2019 hat der Bezirksabfallverband (BAV) 

Ried in mehreren Pilotgemeinden mit der Kontrolle der 

Biotonnen begonnen.

Abfallberaterinnen und Müllfahrer kontrollierten jede 

einzelne Biotonne auf Störstoffe und ließen falsch befüllte 

Biotonnen stehen. Die betroffenen Haushalte fanden 

einen roten Anhänger auf ihrer nicht entleerten Biotonne 

und mussten die Sonderentleerung als Restabfall selbst 

bezahlen. Nach Aussage der Fahrer hat sich die Qualität 

des Biotonnenmaterials bereits durch die mediale Ankün-

digung der Aktion stark verbessert. So blieben in den Pi-

lotgemeinden nur rund 1-4 Prozent der Biotonnen stehen.

Die Sichtkontrollen werden in den Pilotgemeinden nun 

weiter fortgesetzt. Ziel des BAV ist es, das Projekt im Laufe 

des nächsten Jahres flächendeckend auf den ganzen 

Bezirk auszuweiten. 

Feuerwehr auf der Suche nach Übungsobjekten

Die Feuerwehren der Gemeinde Mehrnbach sind auf der Suche nach Übungsobjekten.

Gesucht werden Altautos (Übung mit Bergegerät,.. ) oder unbewohnte Objekte (Atemschutzübungen,..).

Wollen Sie einen wertvollen Beitrag leisten? 

Dann melden Sie sich bitte im Gemeindeamt. (Herr Spieler 07752/82203-17)



Mobile Container für das Kleinlöschfahrzeug-Logistik

Zusätzlich zu den 2 fertigen Pflicht-Containern für die 

Tragkraftspritze und Schlauch-Equipment (Standardbe-

ladung) wurden 2018 weitere 4 Container zur flexiblen 

Beladung für das KLF-Logistik angeschafft und aus 

eigenen Mitteln finanziert. Über 200 Stunden wurden in 

den Ausbau der Rohgestelle investiert, um die vorhan-

denen Geräte schwerpunktmäßig (Hochwasser, Ölspur, 

Hebewerkzeuge) auf die Container aufzubauen. Mittler-

weile sind die Container dank Florian Graf, welcher den 

Großteil der Arbeiten leitete und seinen fleißigen Helfern 

einsatzbereit.

Wissenstest Feuerwehrjugend

Nach intensiven Vorbereitungen nahmen 15 Jugendfeuer-

wehrmitglieder am 08. November 2019 beim Bayrischen 

Wissenstest in Aurolzmünster teil. Dabei konnten 10x das 

Abzeichen in Stufe 1, 3x in Stufe 2 und 2x in Stufe 3 erreicht 

werden.

Wir gratulieren allen zu dem ausgezeichneten Erfolg!

Stadl Opening mit Fahrzeug- und Pumpenweihe 

Im Rahmen des Stadl Openings fand die Weihe unseres 

neuen Fahrzeuges und der neuen Pumpe statt. Bei 

sonnigem Wetter durften wir zahlreiche Kameradinnen 

und Kameraden der umliegenden Feuerwehren beim 

Festakt begrüßen. Anschließend freuten wir uns über ein 

gemütliches Beisammensein in unserem Festhof.

Wir möchten allen Helferinnen und Helfern danken, die 

uns so tatkräftig und fleißig unterstützt haben!

   

Branddienstleitstungsprüfung:

Nach wochenlangem Training und intensiven Vorbe-

reitungen, stellten sich 13 Kameraden der Freiwilligen 

Feuerwehr Riegerting der Branddienstleistungsabnahme, 

welche am Feiertag den 26. Oktober 2019 um 14 Uhr in 

Gunzing, Gemeinde Lohnsburg, stattfand. Zur Freude 

aller, wurde die Abnahme von den gesamten Kameraden 

erfolgreich abgelegt. Wir gratulieren den Teilnehmern 

zum Abzeichen! Ebenso gratulieren wir der Freiwilli-

gen Feuerwehr Asenham für die ebenfalls erfolgreich 

abgelegte Abnahme, welche nach uns am selben Tag und 

am gleichen Prüfungsort stattfand.

Weitere Infos auf unserer Homepage:

www.ff-riegerting.at

Um Gebiete mit schlechter Netzanbindung mit schnellem Internet zu versorgen wurden 2019 in den förderfähigen 

Gebieten der Gemeinden Mehrnbach, Eitzing, Wippenham, Senftenbach und Kirchheim Befragungen bezüglich Glas-

faserausbau durchgeführt. Da hier ca. 62 % (Mehrnbach) der Haushalte ihr Interesse bekundet haben, konnten die 

Gemeinden Anfragen an die lokalen Internet-Service-Provider stellen. Danach wurde das Projekt an die Fiber Service OÖ 

GmbH übergeben, welche sich um die Herstellung der passiven Infrastruktur kümmert (Künetten, Leitungsverlegung, 

…). Diese ist derzeit damit beschäftigt, grobe Netzpläne für ein zusammenhängendes Gebiet zu erarbeiten. Ein solches 

Vorhaben benötigt viel Vorbereitungszeit (genaue Leitungsführung, Förderung, ...). Weitere Informationen folgen. 

Glasfaserbau Mehrnbach

Kastrationspflicht für Freigänger Katzen

Seit 1.1.2005 gibt es in Österreich eine gesetzliche Kas-

trationspflicht für Katzen. Jedes weibliche und jedes 

männliche Tier mit Freigang muss kastriert werden. 

Ausgenommen sind reine Wohnungskatzen und Katzen, 

die zur Zucht verwendet werden. Nach Mitteilung durch 

den Tierschutzverein Ried gibt es im Bezirk wieder das 

Problem einer großen Anzahl von Streunerkatzen. Die 

Gemeinde Mehrnbach verweist daher auf die AUSNAHMS-

LOSE KASTRATIONSPFLICHT FÜR FREIGÄNGERKATZEN. 

(siehe Tierschutzgesetz § 2, Abs. 10). Nur so kann eine 

unkontrollierte Vermehrung gestoppt werden.

„Natur verbindet“ auch uns Menschen untereinander!

Wir laden Sie ein, unsere neue Homepage zu besuchen: www.lebensraumnatur.at

Für das Projekt im Jahr 2020 „Hecken in Mehrnbach“ hat 

sich eine Plattform organisiert, welche aus lebensraum:-

natur, Landwirtschaft, Jägerschaft, Gesunde Gemeinde 

Mehrnbach, Gemeinde Mehrnbach und dem Imkerverein 

besteht. In dieser Gemeinschaft geht es darum, dass jede 

teilnehmende Gruppe ihren individuellen und spezifischen 

Beitrag zu diesem Schwerpunktthema Hecken einbringt. 

Durch diese Vernetzung entstehen bedeutende Syner-

gieeffekte für die Umsetzung dieser, für das Ökosystem 

und somit für uns alle sehr notwendigen Maßnahmen. 

Dabei geht es um die Möglichkeit von Hecken-Neuanla-

gen in der freien Landschaft und auch um die Anlage von 

Wildstrauchhecken in privaten Gärten sowie um das all-

gemeine Bewusstsein zum Thema Hecken, deren Erhalt, 

Vernetzung und Pflege.

Somit wird an dieser Stelle für „2020 – Das Jahr der 

Hecken in Mehrnbach!“ offiziell ausgerufen und wir laden 

alle Mehrnbacherinnen und Mehrnbacher herzlich ein, 

sich diesem Thema zu widmen. 

Vorankündigung: lebensraum:natur und die Gesunde 

Gemeinde Mehrnbach sowie der Kulturausschuss der 

Gemeinde Mehrnbach veranstalten gemeinsam im 

Februar einen Vortragsabend mit Gärtnermeister Josef 

Starkl zum Thema „Naturnahes Gärtnern“.

DANKE: Im Namen von lebensraum:natur bedanken wir 

uns ganz herzlich bei all jenen, welche im heurigen Jahr 

aktiv und bewusst für das Ökosystem und somit für den 

gemeinsamen Lebensraum von uns Menschen, den Tieren 

und Pflanzen unterstützende Maßnahmen umgesetzt 

haben.



Männer brauchen Bewegung!

Das Männerturnen hat eine 40-jährige Tradition in der 

Gemeinde. Einmal wöchentlich trifft „Mann“ sich, um 

körperlich fit zu bleiben und gemeinsam sportliche Akti-

vitäten zu betreiben.

Männerturnen: Dienstag 19:30 Uhr in der Turnhalle 

Mehrnbach von Okt.- April (im Sommer gibt es andere 

Aktivitäten wie Mountainbiketour, Wandern, Go-Kart, …)

Aber keine Angst vor Barren- oder Reckturnen! Da dies 

nicht jedermanns Sache ist, lassen wir die Geräte vor-

sorglich im Geräteraum stehen und wenden uns eher 

den gymnastischen und balltechnischen Übungen zu: 

Allgemeine Gymnastik zur Kräftigung und Ausdauer, 

Wirbelsäulengymnastik sowie Dehnungs- und Entspan-

nungsübungen. Unsere drei Vorturner Walter Voglsperger, 

Günter Oberndorfer und Thomas Zeilinger, fordern uns 

immer mit abwechslungsreichem Programm.

Anschließend können sich alle bei wechselnden Mann-

schaftssportarten (Fußball, Basketball, …) nochmal so 

richtig auspowern.

Herzlich willkommen sind alle Männer jeder Altersklasse 

mit Bedürfnis nach Bewegung und Fitness in der Gruppe. 

Unsere gesellige Truppe würde sich über neue Gesichter 

in der Runde freuen.Einfach dienstagabends vorbeischau-

en und reinschnuppern!

Union Mehrnbach Männerturnen

Mehrnbacher gewinnt bei der Crocodile Trophy in Australien

Der geborene Mehrnbacher Martin Wisata lebt seit 2003 

in Australien, wo er seit mehr als 10 Jahren seine eigene 

Firma Rocky Trail Entertainment leitet. Mit seiner Frau 

und dem 4-jährigen Sohn lebt er in der Nähe von Sydney. 

Gerne besuchen sie jedes Jahr Eltern und Familie in 

Mehrnbach und Umgebung. So wird es heuer zum weih-

nachtlichen Heimatbesuch noch einen weiteren Grund 

zum Feiern geben: der 42-jährige hat heuer bei seiner 10. 

Crocodile Trophy Teilnahme seinen ersten Sieg in seiner 

Altersklasse eingefahren und erreichte den 16. Platz im 

Gesamtklassement. Mit einem täglichen Streckendurch-

schnitt von 88km war die längste Etappe 125km lang und 

insgesamt waren über 700km und 13.000 Höhenmeter zu 

bezwingen.

Die Crocodile Trophy sei zu seinem alljährlichen Rennhö-

hepunkt geworden, so Martin Wisata, und er erzählt, dass 

seine Vorbereitungen ihn im letzten Winter auch nach 

Waldzell brachten. “Fast zwei Monate lang war ich jede 

Woche mehrmals auf der Loipe und das hat mir sicherlich 

eine gute Trainingsbasis für die heurige Croc gegeben.”

Beim diesjährigen Blumenabend stand die Erhaltung und 

Erweiterung der Artenvielfalt im Mittelpunkt. Zu diesem 

Thema bereicherte Frau Hermine Weninger aus Waldzell 

unter dem Titel „Was gibt‘s da noch im Garten?“ unser 

Wissen um einige unterschätzte oder sogar gänzlich un-

bekannte Gemüsesorten oder Kräuter. Nach so viel Lehr-

reichem dankte Bgm. Georg Stieglmayr den Teilnehmern 

für Ihr Engagement und hob das wachsende Interesse an 

Selbstangebautem, nicht nur im Garten, sondern auch 

auf Terrassen und Balkonen hervor. Zum Ausklang des 

Abends, aber auch des Gartenjahres sahen wir uns noch 

die Fotos von den Blumen- und Gemüsegärten, den herr-

lichen Balkonblumen, sowie den schön geschmückten 

Bauernhäusern der Teilnehmer an. 

Musikkapelle Mehrnbach

Blumenabend

Die Musikkapelle lädt auch heuer wieder zum Glühweinstandl

am Samstag,21. und Sonntag 22. Dezember am Gemeindeparkplatz sehr herzlich ein.

Bei vorweihnachtlicher musikalischer Umrahmung durch die Punschbläser und die Jungmusiker

gibt es Glühwein, Glühmost oder Kinderpunsch. Auch der kleine Hunger kann bei uns gestillt werden.

Die Musikerinnen und Musiker der Musikkapelle Mehrnbach freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher.

Änderung Abfuhrintervalle 2020



Laut Beschluss des Gemeinderates besteht die Mög-

lichkeit, die Restabfall-Abfuhrintervalle und das Bioton-

nen-Volumen per 1. Jänner 2020 auf Wunsch neu festzu-

setzen. Als Abfuhrintervalle stehen ab 1. Jänner 2020 die 

zwei-, vier-, sowie sechswöchige Abfuhr der Restabfall-

tonne zur Verfügung. Bei der Biotonne die Volumen 40, 

60, 80 und 120 Liter. Falls Sie eine Änderung wünschen 

(Umstellung auf zwei-, vier- oder sechswöchige Abfuhr 

bzw. des Biotonneninhaltes) melden Sie dies schriftlich 

bis spätestens 27. Dezember 2019 mittels untenstehender 

Rückmeldung oder auf der Homepage www.mehrnbach.

at dem Gemeindeamt Mehrnbach. Werden Änderungs-

wünsche später als 27. Dezember 2019 eingereicht, 

werden diese nicht mehr bearbeitet.

Tonnenaufkleber:

Wenn Sie eine Abfalltonne abmelden, ist unbedingt der Abfuhraufkleber von der Firma Gradinger abzulösen und am 

Gemeindeamt abzugeben.

Tonnenbereitstellung:

Bitte beachten Sie, dass die Tonnen jeweils am Abholtag bereits um 06:00 Uhr früh auf öffentlichen Plätzen zur Entlee-

rung bereitstehen. Nur dann werden Sie von den Abfuhrunternehmen entleert!

Bei einer Intervallumstellung wird die Tonne von einem Gemeindebediensteten entsprechend gekennzeichnet und ist 

daher ab 30. Dezember 2019 bereitzustellen. Ebenso möchten wir Sie darauf hinweisen, dass im Winter kein nasser 

Abfall in die Tonne einzufüllen ist, da die Gefahr besteht, dass der Abfall einfriert und es somit nur zu einer Teilentleerung 

der Abfalltonne kommen kann. Sollte der Abfuhrtermin mit einem Feiertag oder aus anderen Gründen (LKW-Ausfall, 

Krankheit,… ) in Verbindung kommen, bitte die Mülltonne stehen lassen.

bitte abtrennen

Änderung Abfuhrintervalle
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Kontakt

Gemeinde Mehrnbach

Pol. Bezirk Ried im Innkreis

A - 4941 Mehrnbach 80

Tel. 07752 82203 0; Fax DW 20

gemeinde@mehrnbach.ooe.gv.at

Amtszeiten

MO-FR 7:00 – 12:30 Uhr

MO 13:30 – 17:30 Uhr

DI  13:30 – 18:00 Uhr

www.mehrnbach.at

Veranstaltungen:
Altersjubiläen:

90. Geburtstag

Karoline Böttinger

80. Geburtstag

Anna Zeppetzauer

Anna Eleonore Huber

Theresia Wiesner

Anton Fery

Eduard Fraueneder

Maria Rothner

Maria Mitterbucher

Johann Schaschinger

Kindermette
24.12.2019 um 16:00 Uhr

Christmette
24.12.2019 um 22:00 Uhr

Pfarrfasching
07.02.2020 um 20:00 Uhr

Frühjahrskonzert
MK Mehrnbach
06.+07.03.2020

Naschmarkt + Osterbasar
der Goldhauben und VTG
05.04.2020 von 07:30 - 12:00 Uhr

Hochzeitsjubiläen:

Karoline
& Alois 
Böttinger

November 1954 

eiserne Hochzeit

Anita & Leopold Winroither
Oktober 1969, goldene Hochzeit

Hildegard & Reinhard Penninger
November 1969, goldene Hochzeit

Klara
& Helmut
Kern

August 1969 

goldene Hochzeit

August bis Dezember 2019


